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Bezirksliga

TTC Laufenburg : SV Rickenbach 
Samstag, 11.11.2023, 18:00 Uhr

TTC Laufenburg verliert knapp gegen SV Rickenbach

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:6 in den Spielen und 34:21 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom SV Rickenbach ihr Auswärtsspiel in der Bezirksliga gegen den TTC
Laufenburg. 1440 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Robert Lauber den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte. Einen überzeugenden Auftritt zeigte das untere Paarkreuz
mit Ruch und Lauber, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim 3:0-Sieg gegen Lauber / Stockkamp zeigten Bürgin / Saetang ihren
Gegnern die Grenzen auf. Ohne Satzgewinn für Bächle / Gleichauf verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Köhler / Lauber. Da war final wirklich nichts zu holen. Einen Sieg holten am
Nachbartisch Weinmann / Hafner indessen bei ihrem 3:1 gegen Ruch / Lauber. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Bernhard Bürgin und
Matthias Lauber, die Bernhard Bürgin letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Nichapawee Saetang über die 1:3-
Niederlage gegen Lukas Köhler hinweggetröstet werden musste. Beim Stand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Lothar Bächle verlor sein Spiel gegen Dirk
Stockkamp unterm Strich eindeutig und überraschend in drei Sätzen. Da war final wirklich nichts zu
holen. Die siegbringende Taktik fehlte im Anschluss Peter Weinmann bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Manuel Lauber ab dem Start. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte anschließend Christian Gleichauf bei seiner
Pleite gegen Robert Lauber. Ohne Satzgewinn für Gerd Hafner verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Meik Ruch. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Beim
nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Lukas Köhler zeigte Bernhard Bürgin seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Wie überlegen der Erfolg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Köhler im gesamten
Match nur 2 Punktgewinne gelang. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte Nichapawee Saetang beim 8:
11, 11:8, 9:11, 11:2, 11:7 gegen Matthias Lauber, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft
beisteuerte. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Saetang nun bei 9:3,
während Lauber bislang 6 Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Lothar Bächle bekam
seinen Gegner Manuel Lauber wiederum beim klaren 3:11, 5:11, 8:11 nicht richtig in den Griff.
Mittlerweile stand es damit 5:7. Peter Weinmann bezwang anschließend Dirk Stockkamp in einem
sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Weinmann zu
Ende ging. Keine Chancen hatte am Nachbartisch Christian Gleichauf beim 4:11, 7:11, 6:11 gegen
seinen Kontrahenten Meik Ruch, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie
eingeschätzt werden konnte. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 6 Siege und 2
Niederlagen für Ruch aus. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Gerd Hafner bei seiner 1:3-
Niederlage von Robert Lauber dann doch niedergerungen worden. Nach diesem Einzel steht Hafner
somit bei 3 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Lauber ein 6:1
ausweist. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC Laufenburg nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TTC Wehr am 18.11.2023 Punkte zu holen. Die Mannschaft des SV
Rickenbach wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTC Wehr am
17.11.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Laufenburg

Doppel: Bürgin / Saetang 1:0, Bächle / Gleichauf 0:1, Weinmann / Hafner 1:0 
Einzel: B. Bürgin 2:0, N. Saetang 1:1, L. Bächle 0:2, P. Weinmann 1:1, C. Gleichauf 0:2, G. Hafner 0:
2 

 SV Rickenbach
Doppel: Köhler / Lauber 1:0, Lauber / Stockkamp 0:1, Ruch / Lauber 0:1 
Einzel: L. Köhler 1:1, M. Lauber 0:2, M. Lauber 2:0, D. Stockkamp 1:1, M. Ruch 2:0, R. Lauber 2:0


